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Sie haben um die Beantwortung folgender Frage gebeten: 

 

Welche Ursachen liegen vor, dass nach ca. 2 Jahren in einigen Straßen (Hugo-

John-Straße, Stotternheimer Straße, Paul-Schäfer-Straße) die Deckschicht er-

hebliche und großflächige Rissbildungen aufweist? 

 

Zunächst ist festzustellen, dass dem Tiefbau- und Verkehrsamt im Bereich der 

Paul-Schäfer-Straße bisher keine Risse bekannt sind. Die beiden anderen an-

gesprochenen Baumaßnahmen (Hugo-John-Straße und Stotternheimer Straße) 

sind im Rahmen des Konjunkturpaketes umgesetzt worden. Die Bedingungen 

des Programms „Konjunkturpaket II“ ließen definitiv keinen grundhaften Aus-

bau von Straßen zu. Aus diesem Grund konnten die Straßenbaumaßnahmen, 

die im Zuge des Programms „Konjunkturpaket II“ umgesetzt worden sind, le-

diglich als Deckensanierungen ausgeführt werden. Das heißt, dass bei diesen 

Straßenbaumaßnahmen lediglich die alte Deckschicht abgefräst und die neue 

Deckschicht dann auf die alte, verbliebene Tragschicht eingebaut worden ist.  

 

Im Zuge der Baudurchführung sind nach dem Abfräsen der alten Deckschicht 

die alte, verbliebene Asphalttragschicht nach bestem Wissen geprüft und alle 

sichtbaren Schäden dieser Tragschicht (größere Risse und schollenartige 

Durchbrüche) punktuell saniert worden. Diese punktuelle Sanierung stellt 

jedoch in keiner Weise einen gleichwertigen Ersatz für eine vollständige Er-

neuerung der Tragschicht bzw. für einen grundhaften Ausbau dar.  

 

Bei der überwiegenden Anzahl der im Rahmen des "Konjunkturpaketes II" 

durchgeführten Deckensanierungen (insgesamt: neun Baumaßnahmen mit 

Abfräsen der alten Asphaltdeckschicht und 19 Baumaßnahmen mit Ausbau 

einer alten Pflasterdecke) sind trotz des fehlenden grundhaften Ausbaus bis-

her keine nennenswerten Folgeschäden aufgetreten. Dass bei den betreffen-

den zwei Straßen die Mängel der alten, verbliebenen Tragschicht bereits nach 

so kurzer Zeit wieder durch die neue Deckschicht als Risse „durchschlagen“ 

würden, war nicht vorhersehbar. Hätte man dies aber vorhergesehen, dann 
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wären diese beiden Straßen im Zuge des "Konjunkturpaketes II" nicht saniert worden. Die beiden 

Straßen würden sich dann aber heute in einem noch wesentlich schlechteren Zustand befinden.  

 

Ein Teil der Risse und sonstigen Mängel kann allerdings auch auf Mängel im Material oder Ein-

baufehler zurückgeführt werden. Hierfür läuft aber noch die Verjährungsfrist für die Gewährleis-

tung. Das Tiefbau- und Verkehrsamt als Auftraggeber wird sicherstellen, dass diese Mängel vom 

Auftragnehmer vertragsgerecht beseitigt werden.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

A. Bausewein 
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